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P R O T O K O L L 

der 23. ordentlichen Generalversammlung 

vom Dienstag, 22.11.2016 im Restaurant Schäfli in Grabs 

 

 

Vorsitz: Marco Büchel, Präsident des Verwaltungsrates 

 

Protokoll: Renata Bleichenbacher, Aktuarin des Verwaltungsrates 

 

Stimmenzähler: Ralf Gantenbein, Steinbergstrasse 7, 9472 Grabs 

 Mathias Nef, Schulhausstrasse 7, 9472 Grabs 

 

 

Traktandenliste: 1. Begrüssung  

 2. Wahl der Stimmenzähler 

 3. Protokoll der letzten GV vom 17.11.2015 

 4. Jahresbericht und Jahresrechnung 2015/2016 

 5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 

 6. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates 

 7. Wahlen des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle 

 8. Revision Statuten 

 9. Freizeitanlage Egeten 

 10. Varia 
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1. Begrüssung  

Der Präsident des Verwaltungsrates, Marco Büchel, eröffnet um 19:30 Uhr die 23. ordentliche 

Generalversammlung und begrüsst die Anwesenden. 

Einen speziellen Gruss richtet er an den Gemeinderat André Fernandez, an die Schulrätinnen Hedi 

Gantenbein und Petra Sulser und an den Vertreter der Ortsgemeinde Markus Eggenberger. 

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung und Traktandierung der heutigen Generalver-

sammlung nach Gesetz und Statuten ordnungsgemäss erfolgt sind. Es werden keine Einwände 

gegen Form und Frist der Einladungen gemacht. Im Weiteren werden keine Änderungen in der 

Reihenfolge der Traktandenliste gewünscht. 

 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Ralf Gantenbein, Steinbergstrasse 7, 9472 Grabs und Mathias Nef, 

Schulhausstrasse 7, 9472 Grabs von der Generalversammlung einstimmig gewählt. 

Insgesamt sind 34 Personen anwesend, davon sind 31 stimmberechtigt mit 1 zusätzlicher 

Vertretung. Somit sind 32 stimmberechtigte Genossenschafter an der Versammlung vertreten. 

 

 

3. Protokoll der letzten GV vom 17. November 2015 

Das Protokoll wurde mit der Einladung verschickt und das Verlesen wird von der Generalver-

sammlung nicht gewünscht. 

Die Generalversammlung genehmigt das Protokoll der letzten GV vom 17. November 2015 

einstimmig. 

 

 

4. Jahresbericht und Jahresrechnung 2015/2016 

Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt und das Verlesen wird von der General-

versammlung nicht gewünscht. 

Die Generalversammlung genehmigt den Jahresbericht 2015/2016 einstimmig. 

 

Die Kassierin Doris Zurflüh verliest im Namen von Christian Lippuner von der Innovatis Treuhand 

AG, als gesetzliche Revisionsstelle, den Revisionsbericht. 

Die Generalversammlung genehmigt die Jahresrechnung 2015/2016 einstimmig. 

 

 

5. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 

Der Verwaltungsrat stellt den Antrag, den Jahresgewinn von CHF 21'884.50 folgend zu verbuchen: 

Der Jahresgewinn von CHF 21‘884.50 soll als «freiwillige Gewinnreserven» verbucht werden. Die 

«freiwilligen Gewinnreserven» betragen neu CHF 991'374.07. 

Die Generalversammlung genehmigt den Antrag des Verwaltungsrates einstimmig. 
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6. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates 

Der Präsident Marco Büchel stellt den Antrag, die Mitglieder des Verwaltungsrates seien für das 

Geschäftsjahr 2015/2016 zu entlasten. 

Die Generalversammlung genehmigt den Antrag des Präsidenten einstimmig. 

 

 

7. Wahlen des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle 

Gemäss Statuten beträgt die Amtsdauer des Verwaltungsrates und der Revisionsstelle 2 Jahre und 

dauert bis zur Generalversammlung 2017. Es finden also keine Wahlen statt. 

Die beiden Vertreter aus dem Gemeinderat bzw. Schulrat treten per 31. Dezember 2016 aus ihrem 

Amt zurück. 

Der Präsident dankt im Namen des Verwaltungsrates den beiden scheidenden Mitgliedern André 

Fernandez und Hedi Gantenbein herzlich für ihr Engagement. Sie waren ein wertvolles Bindeglied 

zwischen Gemeinde bzw. Schule und der GHG. Während ihrer Amtsperiode konnte die GHG viel 

realisieren wie z.B. Erschliessung Dahlienweg, Musikanlage Unterdorf, Machbarkeitsstudie und 

Vorprojekt Badesee sowie das Konzept Egeten. Im Weiteren konnten die Abläufe der 

Betriebskommission optimiert werden. Beide haben die Anliegen der GHG bestens im Gemeinde- 

bzw. Schulrat vertreten und sie haben die Interessen der GHG immer unterstützt. Es war eine sehr 

angenehme Zusammenarbeit. Mit Ihrem breitgefächerten Wissen haben André und Hedi sehr viel 

für die Entwicklung der GHG beigetragen. Herzlichen Dank! 

 

 

8. Revision Statuten 

Die gültigen Statuten von 1993 entsprechen teilweise nicht mehr dem geltenden Recht wodurch 

der Verwaltungsrat entschieden hat, diese entsprechend anzupassen. Der Vorschlag der neuen 

Statuten sowie die entsprechenden Änderungen wurden mit den Einladungen versendet. 

Die Generalversammlung genehmigt die Statutenänderungen einstimmig. 

 

 

9. Freizeitanlage Egeten 

Nach der Kreditabsage und der Formulierung eines Gegenantrages an der GV 2015 bildete der 

Verwaltungsrat anfangs 2016 eine entsprechende Arbeitsgruppe, welche zu Beginn eine 

Bestandesaufnahme durchführte. Diese zeigte, dass sich einige Geräte des Vitaparcours in einem 

kritischen Zustand befinden, wodurch die Gemeinde aus sicherheitstechnischen Gründen einige 

Geräte entfernte. 

Das erarbeitete Konzept sieht für die Attraktivitätssteigerung der Egeten vier Teilbereiche vor, 

welche - wenn gewünscht - zeitversetzt umgesetzt werden können. In einem nächsten Schritt 

muss gemeinsam mit dem Gemeinderat das weitere Vorgehen besprochen werden. 

Das Konzept wird wohlwollend aufgenommen. An der GV 2017 soll über die Freizeitanlage Egeten 

informiert werden mit einem allfälligen Kreditgesuch. 
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10. Varia 

Die Terminkonferenz soll attraktiver gestaltet werden. Der VR macht sich entsprechend Gedanken 

dazu. 

Die Lichtanlage auf der Bühne der MZH Unterdorf ist defekt und kann bis auf weiteres nicht 

genutzt werden. 

Ralf Gantenbein fragt nach, was im Pflichtenheft des Badesees steht. Marco Büchel erklärt kurz 

einige wichtige Punkte aus dem Pflichtenheft: 

– Abgabe eines Vorprojektes mit Kostenschätzung 

– Erläuterungen zum Betrieb mit Pflichtenheft 

– Betriebs- und Benützungsreglement 

– Versicherungstechnische Abklärungen 

– Pflichtenheft für Unterhalt mit Personalaufwand 

– Unterhaltskosten / Einnahmen 

– Businessplan 

– Beschrieb, wie der Gefahr bei einem allfälligen Personalmangel bzw. bei ungenügenden 

finanziellen Mitteln für die Aufrechterhaltung des Betriebes und des Unterhalts 

entgegengewirkt werden kann. 

– Vereinsstatuten für "neuen" Verein 

 

Anschliessend an die Generalversammlung findet die jährliche Terminkonferenz der Vereine statt. 

Der Präsident dankt seinen Kollegen im Verwaltungsrat und der Revisonsstelle für ihren Einsatz. 

Einen Dank spricht er auch aus an die Behörden, die Grabser Vereine, die Genossenschafter sowie 

an alle, die der GHG positiv gegenübergestanden sind. 

Die Versammlung wird um 20.20 Uhr beendet. 

 

 

 

Grabs, 22. November 2016 

 

Der Präsident Die Aktuarin 

 

 

Marco Büchel Renata Bleichenbacher 


